
 

Evangelischer Maturant*innentag 2022 

Informationen über die Durchführung 

 

 
1. Veranstalter:   Evangelisches Schulamt Kärnten/Osttirol 

 
2. Bezeichnung der Veranstaltung:   Evangelischer MaturantInnentag  

 
3. Ort der Veranstaltung:   Triest (Evang. Pfarrgemeinde und Synagoge) 

 
4. Dauer der Veranstaltung (Datum und Uhrzeit):   Mittwoch, 23. März 2022, 08:00 

– 19:00 Uhr.    

 

5. Organisationsplan (genauer zeitlicher Ablauf und genaue inhaltliche 

Darstellung der einzelnen Programmpunkte): 

 
Thema: Unsere evangelischen und jüdischen Nachbarn in Friaul-Julisch Venetien - 

             Geschichte und Gegenwart der Evangelisch-Lutherischen Gemeinde Triest und der 

             Synagoge Triest            

Evangelische Gemeinde 

Als Hafenstadt mit einer jahrhundertealten Tradition auf der Grenze zwischen West- und 

Osteuropa ist Triest von einer blühenden Multikulturalität geprägt, die sich durch eine 

ungewöhnlich lebendige christliche Ökumene und breite Interreligiosität auszeichnet. Im 

Ensemble einer Vielzahl von protestantischen, orthodoxen und katholischen Gemeinden und 

im Dialog mit jüdischer und muslimischer Religion ist das besondere evangelisch-lutherische 

Profil der Gemeinde gerade von dieser lebendigen Kooperation bestimmt. 

Im Herzen der Stadt Triest gelegen versteht sich die Evangelisch-Lutherische Kirche 

keineswegs als eine protestantische Insel isoliert im italienischen Umfeld, sondern gerade auch 

als eine Kirche offen für die ganze Stadt.  

Synagoge 

Im Rahmen einer Führung erhalten die Maturant*innen in der Synagoge eine Einführung in die 

Geschichte der jüdischen Gemeinde von Triest, in die Architektur der Synagoge sowie in den 

Ablauf eines Gottesdienstes. Die Bräuche und Traditionen des jüdischen Glaubens werden 

anhand des Synagogenaufbaus näher erklärt. Rituelle Objekte der jüdischen Religionspraxis 

werden vorgestellt und veranschaulichen somit die Erklärungen der Referenten. Die Dauer der 

Führung beträgt ca. 45 Minuten.  

Die Maturant*innen werden mit Vertretern der evangelischen und jüdischen Gemeinden ins 

Gespräch kommen und durch diese persönliche Begegnung zu einer wertschätzenden Haltung 

und zur Vernetzung beitragen. 

Am Nachmittag werden wir in der Evangelischen Kirche den Vormittag Revue passieren 

lassen und auf der Heimfahrt noch das Städtchen Venzone besuchen. 



 

Das geplante Programm sieht folgendermaßen aus: 

08:00 -   Abfahrt Villach (mit einem Reisebusunternehmen) 

11:00 -   Führung und Begegnung in der Synagoge (zwei Gruppen) 

12:30 -   Führung und Begegnung in der Evangelischen Gemeinde (zwei Gruppen) 

14:00 -   freie Zeit 

16:30 -   Abfahrt  

               Besuch des Städtchens Venzone (mit Andacht in der wiederaufgebauten Kirche) 

19:00 -   Ankunft Villach 

 

6. Teilnehmende Schulen (bzw. Schultyp, Schulstufen): 

 
Alle Schüler/inn/en an einer AHS und BHS, die im Schuljahr 2021/22 die 

Maturaklassen besuchen und am Evangelischen Religionsunterricht teilnehmen. 

 

7. Aufsichtsführung: 

 
Das Vorbereitungsteam: Pfr. Mag. Lutz Lehmann und FI Mag. Gerd Hülser, sowie die 

die Maturant*innen begleitenden Religionslehrer*innen. 

 

8. Bei einer im Ausland stattfindenden Veranstaltung wurden folgende 

besondere Sicherheitsvorkehrungen (z.B. für den Rücktransport ins Inland im 

Falle der Erkrankung) getroffen: 

 
Bei einem eintägigen Aufenthalt nicht erforderlich. 

 

9. Die Finanzierung der Veranstaltung einschließlich allfälliger Stornokosten ist wie 

folgt geregelt: 

 
Die gesamten Kosten der Veranstaltung werden von der Evangelischen 

Superintendenz Kärnten/Osttirol getragen. Einzig die Verpflegung am 

Veranstaltungstag selber obliegt den Maturant*innen. 

 

10. Die Zustimmung folgender erforderlichen Stellen wurde eingeholt: 

 

Evangelische Superintendenz Kärnten/Osttirol  

 

 

            


